
Dialogforum Flughafen Wien 
ein Verein stellt sich vor



„Der Verein bezweckt die Behandlung und Diskussion 
von Themen und Konflikten, die im Zusammenhang mit dem 
Flug ge schehen auf und rund um den Flughafen Wien sowie 
der Umset zung der in der Abschlussvereinbarung des Media-
tionsverfahrens viemediation.at festgehaltenen Vereinbarun-
gen entstehen.“ Vereinsstatuten Dialogforum, § 2 Zweck des Vereins

Dialogforum – 
Interessenausgleich durch Konsenslösungen

Der Flugverkehr und seine Auswirkungen stehen im Zent-
rum der Gespräche und Verhandlungen im Verein Dialogforum 
Flughafen Wien. Freiwillig arbeiten die Mitglieder konstruktiv, 
fair und offen am Ausgleich der legitimen, manchmal auch diver-
gierenden Interessen von Flugverkehrswirtschaft und Region.»Den Bürgermeisterinnen und Bürgermeistern der An- 

 rai nergemeinden ist es ein besonderes Anliegen, dass die 
Flughafenregion Wien die Wachstumschancen bestmöglich nut-
zen kann, ohne dass die Bürgerinnen und Bürger auf eine hohe 
Lebens- und Umweltqualität verzichten müssen.«

Jürgen Maschl (Bild unten links)
Obmann Verein Dialogforum Flughafen Wien,  
Bürgermeister der Gemeinde Schwadorf

»Das Dialogforum ist eine international anerkannte Kon-
fliktbehandlungsplattform, die laufend am Ausgleich der 

wirtschaftlichen Interessen der Flugverkehrswirtschaft und den 
legitimen Forderungen der Anrainer nach Erhaltung der Lebens- 
und Umweltqualität der Flughafenregion Wien arbeitet.«

MMag. Juliana Ghasemipour (Bild unten rechts)
Geschäftsführung Verein Dialogforum Flughafen Wien



Sie fühlen sich durch die Auswirkungen des Flugverkehrs 
belastet? Sie möchten mitgestalten und Veränderungen herbei-
führen, die helfen, die Belastungen der Anrainer und der Um-
welt durch den Flugverkehr heute und in Zukunft so gering wie 
möglich zu halten? Die Auswirkungen des Flugverkehrs auf die 
Region stehen im Zentrum der Diskussionen und Verhandlungen 
im Dialog forum. In den Gremien des Dialogforums können Sie 
nicht nur mitdiskutieren, auch die Mitwirkung an Maßnahmen-
entscheidungen ist möglich. Alle Vorschläge und Änderungs-
wünsche werden fair, offen und transparent behandelt. Ziel ist 
es, im Konsens einen Interessenausgleich zwischen wirtschaft-
lichen Interessen und den Anliegen der Bevölkerung zu erzielen.»Die Flughafen Wien AG steht zu den Vereinbarungen aus 

dem Mediationsvertrag und der Arbeit des Dialogforums 
und wird auch in Zukunft auf den Dialog mit Anrainergemein-
den und Bevölkerung setzen. Maßnahmen, die im Dialogforum 
Konsens finden, werden von der Flughafen Wien AG umgesetzt.«

Dr. Günther Ofner, Mag. Julian Jäger ( v.l.n.r.)
Vorstände der Flughafen Wien AG

Sprechen wir darüber – 
gestalten Sie im Dialogforum mit



In den vielen Arbeitsjahren im Mediationsverfahren 
und Dialogforum Flughafen Wien wurden viele Maßnahmen 
– Nachtflugregelung, Lärmschutzprogramm, Flugroutenän-
derungen u.v.m. – gegen Flugverkehrsbelastungen zwischen 
Flugverkehrs wirtschaft, Anrainergemeinden und Bevölkerung 
vereinbart. Vieles ist bereits umgesetzt und ein Schutzniveau 
für die Menschen in der Flughafenregion Wien erreicht, das weit 
besser ist als die von der Gesetzgebung definierten Mindest-
anforderungen.

Im Dialogforum wird die Einhaltung der Vereinbarungen 
geprüft und an weiteren Maßnahmen gearbeitet, um die Flug-
verkehrsbelastungen so gering wie möglich zu halten, ohne die 
dynamische Entwicklung der Flughafenregion zu behindern. 

»Der Flughafen Wien ist eine Infrastruktureinrichtung von 
internationaler Bedeutung. Die Vertreter der Anrainer-

gemeinden arbeiten im Dialogforum daran, die Belastungen für 
die von den Auswirkungen des Flugverkehrs betroffene Bevöl-
kerung so gering wie möglich zu halten.«

Martin Kolber (Bild unten links)

Bürgermeister Rauchenwarth

»Wien wächst und besonders stark wächst der 22. Bezirk. 
Die Belastung von möglichst wenigen Wienerinnen und 

Wienern durch den Flugverkehr ist der Stadtpolitik und mir als 
Bezirksvorsteher ein besonderes Anliegen.«

Ernst Nevrivy (Bild unten rechts)

Bezirksvorsteher Wien Donaustadt

Anrainergemeinden –
gemeinsam für Lebensqualität und Wohlstand



Im Dialogforum haben über zwei Millionen Menschen aus 
rund 130 Gemeinden und drei Bundesländern die Möglichkeit, 
durch Vertreterinnen und Vertreter mit Ländern, Gemeinden 
und Flugverkehrswirtschaft zu sprechen. In der Arbeitsgemein-
schaft gegen Fluglärm, einem Zusammenschluss von derzeit  
14 BürgerInnen ini tiativen und Siedlervereinen, die im Dialog-
forum aktiv sind, findet man viele Mitstreiterinnen und Mit-
streiter für Anliegen, Themen und Sorgen.

Im Dialogforum werden unterschiedlichste Interessen auf 
gleicher Augenhöhe verhandelt. Die ARGE gegen Fluglärm kennt 
die Sorgen der Menschen und um die Lebens- und Umwelt-
qualität in der Flughafenregion und nimmt sich deren Anliegen 
rund um die Auswirkungen des Flugverkehrsgeschehens an.

Die ARGE gegen Fluglärm analysiert und evaluiert mit den 
Flugverkehrsexpertinnen und -experten die Auswirkungen des 
Flugverkehrs auf Menschen und Umwelt und verhandelt laufend 
weitere konkrete Maßnahmen gegen die Flugverkehrsbelastung.

»Die Bürgerinitiativen haben mit den Anrainergemeinden 
schon viele Maßnahmen gegen die Flugverkehrsbelastun-

gen durchgesetzt. Die Anrainer werden aber noch länger von den 
Auswirkungen des 2-Pisten-Systems betroffen sein, weshalb wir 
intensive Verhandlungen aufgenommen haben, um Fluglärm und 
Belastungen durch neue Maßnahmen zum Wohl der Bürgerinnen 
und Bürger weiter zu reduzieren.«

Dr. Manfred Peter (Bild unten links)

Obmann der ARGE gegen Fluglärm

ARGE gegen Fluglärm – 
wir arbeiten für Umweltqualität und gegen 
Flugverkehrsbelastungen



Flugverkehrsverbindungen werden wie alle Verkehrsver-
bindungen von vielen Menschen genutzt, bringen aber Belas-
tungen mit sich. Das Dialogforum arbeitet seit Jahren und auch 
in Zukunft daran, die Belastungen durch den Flugverkehr so 
gering wie möglich zu halten.

»Das Dialogforum Flughafen Wien arbeitet seit vielen Jah-
ren daran, gemeinsam mit Bürgerinnen und Bürgern und 

Anrainergemeinden, den Fluglärm nachhaltig zu verringern. Wir 
unterstützen diesen Dialog mit unserer Expertise als Flugsiche-
rung, wenn es darum geht, innerhalb der gesetzlichen Rahmen-
bedingungen gute Lösungsansätze zu entwickeln und auf ihre 
Umsetzung zu prüfen.«

Mag.a Elisabeth Landrichter
und Mag. Philipp Piber (Bild unten links)
Austro Control Geschäftsführung

»Der konstruktive und einvernehmliche Dialog, wie er im 
Dialogforum Flughafen Wien erfolgt, ist einzigartig und 

wertvoll! Seitens Austrian Airlines nehmen wir seit vielen Jahren 
unsere Verantwortung gegenüber betroffenen Anrainer:innen 
und natürlichen Lebensräum wahr und arbeiten an der Reduktio-
nen der entstehenden Geräuschemissionen. Aus diesem Grund 
bringen wir uns gerne auch im Dialogforum ein und arbeiten 
ge mein sam an Lösungen, die die Interessen aller Stakeholder 
sicherstellen.«

Annette Mann (Bild unten rechts)
Vorstand Austrian Airlines AG

Flugverkehrswirtschaft – 
globale Aufgabe und regionale Mitverantwortung



Das „Mediationsverfahren Flughafen Wien“ und das Dia-
logforum haben international durch den partizipativen Dialog- 
und Verhandlungsprozess sowie die zivilrechtlichen Verein-
barungen große Beachtung erlangt und gelten in Sachen Bür-
gerbeteiligung als beispielhaft. Die größte Herausforderung hat 
immer darin bestanden, den Flugverkehr trotz der dynamischen 
Entwicklung so zu gestalten, dass Spitzenbelastungen nach 
Möglichkeit vermieden und gleichzeitig so wenig Menschen wie 
möglich zugunsten der Allgemeinheit belastet werden.»Mediation und Dialogforum am Wiener Flughafen sind 

eu ropaweit als best practice anerkannt. Noch wichtiger ist, 
dass sie von den meisten Anrainern als positiv gesehen werden.«

Erich Valentin (Bild unten links)
Landtagsabgeordneter und Gemeinderat, 
Vorsitzender Gemeinderatsausschuss  
Innovation, Stadtplanung und Mobilität

»Der Flughafen Wien ist als internationaler Knotenpunkt im 
vielschichtigen Mobilitätsangebot Österreichs von beson-

derem Stellenwert. Darüber hinaus bietet er innovative Arbeits-
plätze und stellt einen bedeutenden Standortfaktor für die Wirt-
schaft der Region dar. Viel ist in Bewegung. Unverändert bleibt: 
Es gilt die Lebens- und Umweltqualität in der Flughafenregion 
zu wahren und die Bewohnerinnen und Bewohner, die von den 
negativen Auswirkungen des Flugverkehrs betroffen sind, zu 
schützen. Um die dafür notwendige Balance heute wie morgen 
zu halten, braucht es den laufenden Dialog.«

DI Johannes Wolf (Bild unten rechts)
Vertreter des Landes Niederösterreich im Dialogforum

Flughafenregion Wien – 
die Zukunft im Blick



Flughafen Wien AG

Austrian Airlines AG

Austro Control Österreichische Gesellschaft  
für Zivilluftfahrt mbH (ACG)

Anrainergemeinden:
Enzersdorf an der Fischa, Fischamend, Groß-Enzersdorf,  
Himberg, Kleinneusiedl, Rauchenwarth, Schwadorf,  
Schwechat, Wien, Zwölfaxing

Verein „Arbeitsgemeinschaft von Bürgerinitiativen und Siedler
vereinen um den Flughafen Wien” (ARGE gegen Fluglärm):
BF Haslau Maria Ellend, BI Fischamend,  
BI gegen Abfluglärm Liesing, BI Götzendorf/Pischelsdorf,  
BI Pro Margarethen, BI Schwa-Rau,  
BI Stop Fluglärm Wien Süd-West, BI Trautmannsdorf Direkt!,  
BI Viel zu Laut – Groß Enzersdorf, Dorfverein Velm,  
Österreich-Plattform Fluglärm, SV Lobau, SV Neu-Essling,  
Siedlerverein Himberg, BI Fluglärm Mödling,  
BI Herrschaftliche Breite Ebergassing, BI Rauchenwarth,  
Seegemeinschaft Velm/Münchendorf

arge.bsdialog@gmail.com, www.argebsdialog.at

Länder: Wien, Niederösterreich, Burgenland

Mitglieder –
wir sind das Dialogforum

Sie erreichen uns unter:
Verein Dialogforum Flughafen Wien 
Postfach 1, A-1300 Wien Flughafen
Tel: +43-1-7007-25250, Fax: +43-1-7007-5-22800 
E-Mail: office@dialogforum.at
Besuchen sie uns auch auf der Website www.dialogforum.at
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